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Das Merkblatt richtet sich an Studierende des BA-Studienprogramms Osteuropastudien und der MA-Studien-

programme Internationale Osteuropastudien sowie Osteuropäische Geschichte. 

Buchung und Stornierung 

Die Buchung erfolgt über die reguläre Modulbuchung. Wird die Arbeit nicht geschrieben, ist das Modul inner-

halb der Stornofrist zu stornieren.1 Sonst wird es automatisch als „nicht bestanden“ bewertet. Im BA Osteuro-

pastudien erfolgt beim zweiten Fehlversuch eine Fachsperre. 

Selbständige Kontaktaufnahme mit Betreuungsperson 

Die Studierenden fragen selbständig bis spätestens Ende der ersten Semesterwoche eine geeignete Betreu-

ungsperson an, bei der die Arbeit geschrieben wird. Wenn die Betreuungsperson bereit ist, die Arbeit zu be-

treuen, wird diese Person bei der Modulbuchung angegeben. Zu Semesterbeginn sind mit der/dem betreuen-

den Dozierenden Thema, Vorgehen und Abgabedatum der Arbeit zu vereinbaren. Die rechtzeitige Kontaktauf-

nahme mit der Betreuungsperson liegt in der Verantwortung der Studierenden. Ansonsten kann die Studien-

leistung nicht erbracht werden und das Modul wird als „nicht bestanden“ bewertet. 

Betreuungsperson 

Arbeiten können bei Dozierenden (im Master: habilitierten Dozierenden) der Osteuropäischen Geschichte (His-

torisches Seminar) oder der Modernen Osteuropastudien (Institut für Slavistik und Osteuropastudien) verfasst 

werden. 

Thema und Abgabetermin 

Thema und Abgabetermin der Arbeit sind mit der Betreuungsperson bilateral zu vereinbaren. Die Dozierenden 

müssen die vom Studiendekanat festgelegten Notenabgabefristen beachten (jeweils Mitte Januar für Herbst-

semester und gegen Ende Juli im Frühjahrssemester): https://www.phil.uzh.ch/de/studium/termine.html. 

Umfang 

Die formellen Anforderungen entsprechen im BA und MA denjenigen einer Proseminararbeit (PS2) am Histori-

schen Seminar: Umfang ca. 10 Seiten (20'000-25'000 Zeichen ohne Inhaltsverzeichnis und Bibliographie). 

 

1 In Ausnahmefällen (Krankheit, Unfall etc.) ist eine Abmeldung vom Leistungsnachweis möglich, was keinen Fehlversuch zur Folge hat. Mehr Informationen 

dazu unter: https://www.phil.uzh.ch/de/studium/rundumsstudium/leistungsnachweise.html 

https://www.phil.uzh.ch/de/studium/termine.html
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Formelle Anforderungen und Beurteilungskriterien 

Für Formalia und Beurteilungskriterien gelten analog die Regeln für Proseminararbeiten am Historischen Se-

minar:  

https://www.hist.uzh.ch/de/studium/geschichte-studieren-in-zuerich/studienrelevante-dokumente/richtli-

nien-formulare.html 

Arbeitstechniken und Zitierweise 

Darüber hinaus ist für Details wie Zitierweise etc. die jeweils aktuelle Version des Kompasses Geschichtsstu-

dium des Historischen Seminars verbindlich: 

https://www.hist.uzh.ch/de/studium/geschichte-studieren-in-zuerich/studienrelevante-dokumente/kom-

pass-geschichtsstudium.html 

BA-Studienprogramm Osteuropastudien: Modul Kulturelle Entwicklungen der Neuzeit (06SM612-003) 

— P-Modul, benotet, 3 ECTS.  

— Betreuung durch eine:n Dozierende:n aus dem Bereich der osteuropäischen Geschichte oder der Modernen 

Osteuropastudien. Kontaktaufnahme ist in der Verantwortung der Studierenden. 

— Kulturgeschichtliches oder interdisziplinäres Thema gemäss Absprache mit der Betreuungsperson.  

— Das Modul kann nur einmal wiederholt werden, nach einem zweiten Fehlversuch erfolgt eine Fachsperre. 

Wird keine Arbeit eingereicht, gilt das Modul als nicht bestanden. Daher muss das Modul rechtzeitig inner-

halb der Stornofrist storniert werden, wenn keine Absicht mehr besteht, es im aktuellen Semester zu absol-

vieren. 

MA-Studienprogramme Internationale Osteuropastudien und Osteuropäische Geschichte: Modul Osteu-

ropäische Perspektiven auf die Gegenwart (06SM612-504) 

— WP-Modul, benotet, 3 ECTS.  

— Betreuung durch eine:n habilitierte:n Dozierende:n aus dem Bereich der osteuropäischen Geschichte oder 

der Modernen Osteuropastudien. Kontaktaufnahme ist in der Verantwortung der Studierenden. 

— Gegenwartsbezogenes Thema gemäss Absprache mit der Betreuungsperson. 

— Wird keine Arbeit eingereicht, gilt das Modul als nicht bestanden. 

Kontakt 

studienberatung@hist.uzh.ch (Historisches Seminar) 

studienberatung@isos.uzh.ch (Institut für Slavistik und Osteuropastudien) 
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